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Nach ihrer Ausstellung im vergan-
genen Jahr haben Claudia Annig-
höfer und Edzard Ihnen beschlos-
sen, ihre Werke auch in diesem 
Jahr wieder gemeinsam in „de 
Stuuv“ im alten Dorfladen in Bor-
desholm zu zeigen.

Unter dem Titel „Zwischen Kopf 
und Hand“ treffen vom 04.09. bis 
15.10.2026 Edzards gemalte und 
geschnitzte Köpfe auf Claudias ge-
zeichnete und gedruckte Hände.

Die beiden freuen sich auf viele 
Besucher und laden Interessierte 
herzlich ein, den Ausstellungsbe-
ginn am Freitag, den 4. Septem-
ber, zwischen 15.00 und 18.00 
Uhr mit ihnen zu feiern.

Wer lieber in Ruhe schauen möch-
te, kann die Postöffnungszeiten von 
Montag bis Mittwoch, 15.00 bis 
17.00 Uhr, Donnerstag und Freitag, 
9.00 bis 11.00 Uhr und am Sams-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr hierzu 
gerne nutzen.

Doppel-Ausstellung 
im alten Dorfladen



am Donnerstag, den 03.09.2026, 
um 19.30 Uhr im Hotel Carstens 
in Bordesholm ein Workshop 
zum Thema „Honigvermarktung“ 
mit Silke Brütt. Der Workshop 
besteht aus zwei Teilen – dies ist 
der zweite Teil –, es ist nicht er-
forderlich, den ersten Teil besucht 
zu haben. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.

Der Imkerverein Bor-
desholm und Umgebung 
von 1872 veranstaltet 

Vor 20 Jahren, im Alter von gerade einmal 25 Jahren, habe ich das Blu-
mengeschäft meiner Mutter übernommen. Sie hatte das Geschäft zuvor 
bereits 35 Jahre lang geführt. Damals hieß es noch „Blumenhaus Hahn“ 
– mit der Übernahme wurde daraus „Alles Blume“.

Gemeinsam mit meiner Mutter startete ich zunächst ganz alleine, ohne 
weiteres Personal. Doch schon kurze Zeit später kam Hannelore Molde 
zu uns. Unglaubliche 19 Jahre ist sie nun schon Teil unseres Teams – und 
damit fast von Anfang an dabei.

Heute, 20 Jahre später, sind wir ein Team von neun Mitarbeitern. Was mich 
besonders freut: Wir haben noch immer sehr viel Spaß bei der Arbeit. Na-
türlich gab es in all den Jahren auch Herausforderungen, aber die Freude 
an den Blumen, an der Kreativität und vor allem an unseren Kunden ist 
geblieben.

Auch unser Laden hat sich im Laufe der Jahre immer wieder verändert. 
Zum Glück ist mein Mann Maler – und so konnten wir gemeinsam viele 
Ideen umsetzen, den Laden immer wieder neu gestalten und ihm regelmä-
ßig ein anderes Gesicht geben. Stillstand gibt es bei uns eigentlich nicht.

Wenn ich heute zurückblicke, bin ich vor allem eines: dankbar. Dankbar 
für meine Familie, mein großartiges Team und ganz besonders für unsere 
vielen treuen Kunden. Ohne sie wären 20 Jahre „Alles Blume“ nicht mög-
lich gewesen.

Ihre Inga Hahn-Kaufmann 

20 Jahre „Alles Blume“ – ein Jubiläum, 
auf das ich mit großer Freude und 
Dankbarkeit zurückblicke

Das Team von „Alles Blume“

Ende September finden das Dorffest Wattenbek und das Jubiläum „120 
Jahre Feuerwehr Wattenbek“ statt. Von Freitag, den 25.09.2026, bis 
Sonntag, den 27.09.2026, erwartet alle Besucherinnen und Besucher 
ein abwechslungsreiches Programm: mit Kinderolympiade, Kinderdisco, 
Disco mit DJ Gary, Seniorennachmittag im Schalthaus, einer Feuerwehr-
Fahrzeugrallye, Feuerwehrball mit Live-Musik sowie am Sonntag einem 
Motorradgottesdienst auf dem Sportplatz in Wattenbek.

Anlässlich des großen Jubiläums werden ab Mitte September unter an-
derem die Dorfschilder festlich geschmückt, und es warten noch weitere 
Überraschungen auf dem Festplatz auf die Gäste.

Der Festausschuss würde sich zudem freuen, wenn auch die Anwohnerin-
nen und Anwohner aus folgenden Straßen: Reesdorfer Weg, Schulstraße, 
Dorfstraße und Brügger Chaussee ihre Vorgärten, Zäune oder Carports 
festlich schmücken würden.

Damit das Fest ein voller Erfolg wird, werden noch helfende Hände für die 
Vorbereitung und Durchführung benötigt. Wir haben die Aufgaben, ihr die 
Energie!

	 •	Für den Zelt- und Bauzaun-Aufbau am Mittwoch, den 23.09.2026, 
		  und Donnerstag, den 24.09.2026, jeweils ab 18.00 Uhr auf dem Sport-
		  platz in Wattenbek. Benötigt werden ca. 15–20 Personen.

	 • Für das Kinderschminken am Samstag, den 26.09.2026, wird für 
		  tagsüber noch Verstärkung gesucht.

	 • Fürs Wiederherrichten des Festplatzes: am 26.09.2026 und am 
		  27.09.2026, morgens zwischen 08.00 Uhr und 09.30 Uhr, jeweils 10–
		  15 Personen.

	 • Für den Kartenverkauf am Samstagabend ab 21.00 Uhr werden noch 
		  zwei Personen gesucht.

Vielleicht gibt es ja auch eine Sportmannschaft oder andere Gruppen aus 
Wattenbek oder Umgebung, die als Team unterstützen kann und die mit 
anpacken möchte??

Gemeinsam für die gute Sache und die Gemeinschaft in Wattenbek: Jede 
Stunde zählt! (Kaffee, Snacks und gute Laune gibt es inklusive.). Einfach 
bei Oliver Kruse (0174-7356907), Dirk Rixen (wehrfuehrung@ff-wattenbek) 
oder Juliane (4449302) melden oder spontan vorbeikommen.

Der Countdown läuft…
Wir suchen keine Superhelden, 
sondern Menschen, die anpacken können!



Kfz-Meisterbetrieb

Jörn Strangfeld
Wegkamp 10 
24589 Dätgen

Tel.: 04329 / 911866 
Fax: 04329 /911865 

E-mail: j.strangfeld@freenet.de 

www. 
autowerkstatt-daetgen.de

❍ Reparatur ❍ Handel 
❍ Karosserie 

❍ Abschleppdienst

Genießen Sie einen stimmungsvollen Sommerabend mit dem Einfelder 
Mandolinenorchester in der besonderen Atmosphäre der Bugenhagenkir-
che (Hansaring 146, Neumünster) am 19. September 2026, 17.00 Uhr.

Die warmen, klaren und melodischen Klänge der Mandolinen entfalten 
hier ihren ganz eigenen Zauber. Als besondere musikalische Bereicherung 
konnten wir die Flötistin Yvonne Späthmann gewinnen, die das Orchester 
bei ausgewählten Stücken mit ihren Flöten begleiten wird.

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit bekannten 
Melodien aus Musicals und Operetten sowie beliebten deutschen und iri-
schen Volksliedern. Ein Konzert voller musikalischer Höhepunkte, das zum 
Genießen, Erinnern und Mitsummen einlädt. Der Eintritt ist frei.

Konzert des Einfelder Mandolinenorchesters

Musik ist etwas Besonderes: Sie kann Menschen zusammenführen, Ge-
meinsamkeit stiften über Kontinente hinweg, Freude, Trauer und Lebens-
lust ausdrücken. Ganz besonders gilt das für die Gospelmusik, die voller 
Stimmung, Groove und Emotionen ist.

Seit mehr als 20 Jahren singt der Gospelchor Holtenau mit großer Be-
geisterung südafrikanische und nordamerikanische Kirchenmusik. Bei den 
Konzerten wird nicht nur gesungen, sondern auch getrommelt, gerasselt, 
mitgeklatscht, getanzt und gejubelt. Der GCH hat mittlerweile ein großes 
Repertoire und viele Lieder direkt von seinem südafrikanischen Partner-
chor, der  Martin-Luther-Kantorei aus Lebowakgomo, mitgebracht. „Wir 
haben so viel Begeisterung für diese Art von Musik in uns, die wollen wir 
weitergeben“, erzählt Chorleiter Hauke Petersen. „Das reißt das Publikum 
mit, oft feiert, singt und tanzt die ganze Kirche mit!“ 

Die bekannten Hits, aber auch zahlreiche neue Lieder gibt es beim Jah-
reskonzert des Gospelchors Holtenau am Samstag, den 12.09.2026 um 
19.00 Uhr in der Dankeskirche (Grimmstraße 39, 24159 Kiel) zu hören.  
Bitte fühlen Sie sich herzlich zum Konzert eingeladen! Der Eintritt ist frei, 
es werden Spenden gesammelt. 

Alle Termine und weitere Informationen zum Gospelchor Holtenau finden 
Sie auf www.gospelchor-holtenau.de. 

Gesang voller Groove: Gospelchor Holtenau 
singt in der Dankeskirche



Die Abende werden wieder länger, die Tage etwas kühler – und plötzlich 
hat man wieder richtig Lust, es sich mit Wolle und guter Gesellschaft ge-
mütlich zu machen. Genau dafür gibt es den Handarbeitstreff des DRK-
Ortsvereins Flintbek.

Herzliche Einladung zur nächsten Runde: Dienstag, 8. September 2026, 
ab 15.00 Uhr, im Bürger- und Sportzentrum Flintbek, Dorfstraße 39. 

Ob Sie ein angefangenes Sommerprojekt endlich vollenden, schon an die 
ersten Geschenke für die kalte Jahreszeit denken oder ganz unverbindlich 
hineinschnuppern möchten – bei uns sind Sie richtig. Gestrickt, gehäkelt, 
gestickt und gebastelt wird hier ebenso gern wie geschnackt und gelacht. 
Frauen und Männer, geübte Hände und blutige Anfänger sind gleicherma-
ßen willkommen.

Wer mag, bringt sein eigenes Projekt mit; wer nicht weiß, wo er anfangen 
soll, bekommt Rat und Geduld gleich dazu. Das Schöne an diesem Nach-
mittag ist das Miteinander – bei Kaffee, Tee und einem Stück Kuchen lässt 
sich fast alles besser stricken. Der Handarbeitstreff findet jeden zweiten 
Dienstag im Monat statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – ein kur-
zes Bescheidgeben erleichtert uns aber die Planung.

Infos und Rückfragen: Regine Schlegelberger-Erfurth, Tel. 0162 - 1049813, 
Anreise: Der Ortsbus Flintbek hält am Schlotfeldtsberg – von dort ist das 
Bürger- und Sportzentrum bequem zu Fuß erreichbar. Wer eine Mitfahrge-
legenheit sucht oder anbieten möchte, darf sich gern melden.

Der DRK-Ortsverein Flintbek freut sich auf Sie – ganz gleich, ob mit oder 
ohne Wolle im Gepäck!

Der Sommer geht, die Maschen bleiben 
– Handarbeitstreff beim DRK Flintbek 
am 8. September

Mittwoch, 23.09.26, 15.00 Uhr: Kaffeezeit und mehr in der Räucherkate 
Wattenbek, Dorfstr. 16 in Wattenbek. „Von Suleyken nach Bollerup“ – 
Christoph Ahlmann-Eltze von der Ahlmannschen Buchhandlung wird uns 
anlässlich des 100. Geburtstages von Siegfried Lenz das Leben und Werke 
des Schriftstellers nahebringen. Kosten: 9,00 Euro p. P. (Kaffee/Tee satt, 
einschl. Wasser und 1 Stück Torte bzw. Käsebrot, Selbstzahler). Mitfahrge-
legenheiten können organisiert werden, sprecht uns gerne an! Anmeldung 
bis zum 16.09.26 direkt oder bei Elsbeth Drechsel unter Tel. 04322 - 88 61 
84 oder elsbethdrechsel@gmail.com.

Samstag, 26.09.26: Wattenbeker Dorffest. Wir verkaufen zusammen 
mit den Schülern des Abi-Jahrgangs der HBS von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen auf dem Dorffest. Es wird um Blechkuchen-Spenden 
sowie tatkräftige Unterstützung gebeten. Wir unterstützen mit Spenden 
die Abi-Abschlussklassen der HBS Bordesholm. Infos und Anmeldungen 
bei Maike Mäusling unter Tel. 0160 - 911 84 162 oder maike.maeusling@
landfrauen-bordesholm.de.

Sonntag, 11.10.26, 14.00 Uhr: „Bannig wat los – un allens op Platt“ 
im Savoy Kino in Bordesholm. Wir nehmen an der Plattdeutschen Wo-
che vom Kreis RD-ECK teil und möchten einen bunten Nachmittag rund 
um die plattdeutsche Sprache gestalten. Es sind Kurzgeschichten der 
LandFrauen, von Karl-Heinz Langer und Hans-Heinrich Krudopp, sowie 
„Schölers leest Platt“, ein Sketch und Musik, alles natürlich auf Platt-
deutsch, vertreten. Lasst Euch überraschen. Kosten: 15 Euro p. P. (Ein-
tritt inkl. Kaffee und Kuchen). Karten für die gesamte Öffentlichkeit bei 
Maike Mäusling (Elektro Mäusling) unter: maike.maeusling@landfrauen-
bordesholm.de sowie Tel. 04322 - 3098 oder bei Claudia Jargstorf unter 
claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm sowie 0173 - 513 21 10. Keine 
Karten über das Savoy!

LandFrauen Verein Bordesholm 
und Umgebung e.V.



DICH!

Mit der Noodt Gebäudetechnik GmbH und der H. Knittel Industrietore-
Montage GmbH bündeln wir in Brügge bei Kiel Erfahrung, Know-how und 
Fachkompetenz unter einem Dach.

Unsere Kunden profitieren von kurzen Wegen, schnellen Entscheidungen 
und einem außergewöhnlich breiten Leistungsspektrum – von Elektro-
technik, Heizung, Sanitär und Klempnerei bis zu Wärmepumpen, Photo-
voltaik und Solarthermie.

Im Bereich Industrie- und Spezialtore stehen wir für Beratung, Verkauf, 
Montage, Reparatur und Wartung auf hohem technischem Niveau. Hinzu 
kommen Prüfungen von Brandschutz- und Feststellanlagen, ATEX-Toran-
lagen sowie Leitern und Tritten nach DGUV.

Als familiengeführte Unternehmen stehen wir für direkte Ansprechpartner, 
kurze Entscheidungswege und schnelle, pragmatische Lösungen – für un-
sere Kunden ebenso wie für unsere Mitarbeiter.

Wenn es darauf ankommt, unterstützen sich unsere Teams gegenseitig. So 
können wir flexibel reagieren, Kapazitäten bündeln und Aufträge auch bei 
hoher Auslastung zuverlässig zum Abschluss bringen.

Wir denken mit, packen an und finden Lösungen, wenn andere noch Pro-
bleme sehen.

Als Ausbildungsbetrieb investieren wir gezielt in unseren Nachwuchs und 
sichern damit Fachwissen und Qualität für die Zukunft.

Mit starken Teams sind wir ein verlässlicher Partner für Privatkunden, Ge-
werbe und Industrie in Schleswig-Holstein und Hamburg.

Mit großer Freude und Stolz gra-
tulieren wir unseren drei Auszubil-
denden – Ben, Jannik & Anton zum 
erfolgreichen Abschluss ihrer Ge-
sellenprüfung im Jahr 2026. Anton 
und Jannik haben ihre Ausbildung 
im Bereich Elektroniker erfolgreich 
abgeschlossen - Ben bestand seine 
Gesellenprüfung im Bereich Anla-
genmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (SHK). Mit ihrem 
Engagement, ihrer Leistungsbereitschaft und ihrem handwerklichen Kön-
nen haben alle drei bewiesen, dass sie bestens auf ihre berufliche Zukunft 
vorbereitet sind. 

Die Ausbildung junger Fachkräfte ist ein wichtiger Bestandteil unserer Un-
ternehmensphilosophie. Umso mehr freuen wir uns besonders, dass wir 
alle drei Gesellen in ein festes Arbeitsverhältnis übernehmen konnten. 

Wir sind stolz auf ihre erfolgreich bestandenen Gesellenprüfungen und gra-
tulieren ihnen herzlich zu diesem wichtigen Meilenstein. Mit ihrem Fachwis-
sen und ihrer Motivation werden sie unser Team auch künftig bereichern. 
Wir wünschen ihnen für ihren weiteren beruflichen Werdegang viel Erfolg, 
Freude und stets eine sichere Hand bei ihren zukünftigen Aufgaben. Ebenso 
freuen wir uns auf die gemeinsame Zukunft in unserem Unternehmen.

Du suchst noch einen Ausbildungsplatz für 2027? Dann werde Teil unse-
res Teams! Starte deine Ausbildung als Elektroniker oder Anlagenmecha-
niker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (SHK) und gestalte mit uns 
deine berufliche Zukunft. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Noodt Gebäudetechnik GmbH

Zwei starke Unternehmen. 
Ein Standort. Ein Anspruch: 
technische Lösungen, die funktionieren

Drei erfolgreiche Gesellenprüfungen – 
Wir gratulieren unseren Nachwuchskräften

Anzeige



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 36 vom 02. September 2026

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekanntmachungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Gemeinde Schönbek
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Schönbek

Sitzungstermin:	Mittwoch, 09.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 in der "Alten Schule", Dorfstraße 17 in Schönbek

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.08.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. SB/2026/116

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

9.	 Personalangelegenheiten
10.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
11.	 Grundstücksangelegenheiten
12.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

13.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 27. August 2026 – Dominik Zett

Der Vorsitzende
des Bauausschusses des Abwasserzweckverbandes

Sitzung des Bauausschusses des Abwasserzweckverbandes

Sitzungstermin:	Mittwoch, 09.09.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.06.2026
4.	 Mitteilung des Verbandsvorstehers / Bekanntgaben
5.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 
	 Einwohnerinnen und Einwohner
6.	 Erneuerung der Vorreinigung auf der Kläranlage Reesdorf / 
	 Präsentation des Konzeptes vom Planungsbüro Enwacon
	 AZV/2026/193
7.	 Bestellung eines Gewässerschutzbeauftragten für die 
	 Kläranlagen Reesdorf AZV/2026/194
8.	 Errichtung einer Leichtbauhalle auf der Kläranlage Reesdorf / 
	 aktueller Stand AZV/2026/195
9.	 Verschiedenes

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

10.	 Betriebsentwicklung Kläranlage: Erneuerung der Vorreinigung 
	 auf der Kläranlage Reesdorf / weiteres Vorgehen AZV/2026/196

Öffentlicher Teil:

11.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 25. August 2026 – Werner Kärgel



Gemeinde Groß Buchwald
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Groß Buchwald

Sitzungstermin:	Donnerstag, 10.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Bürgerhaus in Groß Buchwald, Kastanienallee 1

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.06.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Abrechnung Vogelschießen 30./31.05.
6.	 Denker&Wulf: Aktueller Stand Verträge/ Baumaßnahmen
7.	 Klärteiche Groß Buchwald / Ertüchtigung der Kläranlage
	 GB/2026/160
8.	 Energetisches Sanierungskonzept Rentnerwohnheim: Angebot 
	 zur Fachplanung und Baubegleitung GB/2026/161
8.1.	 Informationen zum Thema Energiekarawane GB/2026/162
9.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. GB/2026/157
10.	 Bericht des Bürgermeisters
11.	 Mitteilungen der Verwaltung
12.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
13.	 Berichte aus den Ausschüssen

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

14.	 Bauantrag:
15.	 Personalangelegenheiten
16.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
17.	 Grundstücksangelegenheiten
18.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

19.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 26. August 2026 – Henning Thomsen
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VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________

Willkommen im neuen Semester – und willkommen an der vhs

Zehn Wochen lang haben wir an dieser Stelle aus 80 Jahren Volkshoch-
schule erzählt. Mit dem September beginnt das neue Semester und mit 

ihm kommen einige neue Gesichter ins Programm, die wir hier vorstellen:

Im Handwerk geht es kreativ los. Christiane Christiansen startet mit einem 
Patchwork-Kurs für Anfängerinnen und Anfänger. Ursula Dehn unterrich-
tet Klöppeln, eine alte Handarbeitstechnik, die heute weit mehr ist als das 
berühmte weiße Deckchen. Und Hans Peter Runkler und Martin Sandler, 
zwei Hobbybrauer mit über zwanzig Jahren Erfahrung, zeigen an einem 

Samstag, wie man zu Hause sein eigenes Bier braut.

Angeles Pitarch Gil bietet an einem Wochenende einen Crashkurs 
Spanisch, ideal für die nächste Reise oder einfach, um in die Sprache hin-
einzuhören. Sonja Patzlaff leitet das Beckenbodentraining für jedes Alter. 
Und wer schon einmal überlegt hat, ob eigene Bienen das richtige Hobby 
wären, kann das bei Reiner Bruder im Grundkurs herausfinden. Er bringt 

rund zwanzig Jahre Erfahrung aus der eigenen Imkerei mit.

Auch in Geldfragen sind neue Stimmen dabei. Chris Marquardt erklärt 
in drei Abenden, wie man seine Altersvorsorge sinnvoll plant, von der 

gesetzlichen Rente bis zu den verschiedenen Förderungen. Lars Gründel 
zeigt an einem Abend, wie sich ETF und Künstliche Intelligenz für die 

eigene Geldanlage nutzen lassen.

Acht neue Stimmen, acht neue Themen. Wir heißen Sie herzlich will-
kommen. Aus den sieben Kursen von 1946 ist längst eine reiche Vielfalt 
geworden und sie wird, wie man sieht, immer noch größer. Neue Kurs-

wünsche sind immer willkommen!

Die vhs heute – acht neue Angebote im Überblick:

262-131 – Altersvorsorge verstehen und sinnvoll planen 
(Chris Marquardt) Mi., 16.09.–30.09.26, 18.00–20.00 Uhr (3 Termine) . 

Hans-Brüggemann-Schule, Raum F2.1 . 38 €

262-292 – Patchwork für Anfänger:innen
(Christiane Christiansen) Sa., 19.09.26, 14.00–17.00 Uhr . 

Huus an'n Markt, Saal . 19 €

262-291 – Klöppeln für Anfänger und Fortgeschrittene
(Ursula Dehn) Do., 24.09.–10.12.26, 18.00–20.00 Uhr (10 Termine) . 

Hans-Brüggemann-Schule, Raum F2.2 . 118 € 

262-332-1 – Beckenbodentraining für jedes Alter
(Sonja Patzlaff) Do., 03.09.–12.11.26, 19.00–20.00 Uhr (9 Termine) . 

Lindenschule, Raum 38 . 57 €

262-420 – Crashkurs Spanisch entdecken (A1)
 (Angeles Pitarch Gil) Sa.+So., 31.10./01.11.26, 10.00–15.00 Uhr . 

Huus an'n Markt, vhs-Raum 1 . 64 €

262-211 – Grundkurs Bienenhaltung – Einführung in die Imkerei
 (Reiner Bruder) Do., 05.11.–26.11.26, 18.00–20.00 Uhr (4 Termine) . 

Huus an'n Markt, vhs-Raum 1 . 53 €

262-210 – Bier brauen zu Hause
 (Hans Peter Runkler / Martin Sandler) Sa., 14.11.26, 10.00–16.00 Uhr . 

Huus an'n Markt, Saal . 54 €

262-132 – Vermögensaufbau mit ETF und KI
 (Lars Gründel) Mi., 18.11.26, 19.00–21.00 Uhr . 

Hans-Brüggemann-Schule, Raum F2.1 . 13 €

Alle Kurse und Anmeldungen unter www.vhs-wattenbek.de
vhs@bordesholm.de . 04322/695-148



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 36 vom 02. September 2026

„Fenster – Einblicke und Ausblicke“
Neue Kunstausstellung im Rathaus wird eröffnet

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger des Bordesholmer Landes,

am

Donnerstag, den 10. September 2026 um 17.00 Uhr

wird eine neue Kunstausstellung im Foyer des Bordesholmer Rathauses eröffnet. 

„Fenster – Einblicke und Ausblicke“, das ist das Thema einer Ausstellung des 
Kunstforums Rendsburg im Bordesholmer Rathaus. Das Motiv des Fensters fas-
ziniert Künstler seit Jahrhunderten, von den holländischen Malern des 17. bis zu 
den großen Meistern des 20. Jahrhunderts. Nun haben sich 14 Künstlerinnen und 
Künstler aus Rendsburg und Umgebung dem Thema angenommen und herausge-
kommen ist eine Vielzahl von unterschiedlichen Bildern: nostalgisch oder futuris-
tisch, realistisch oder abstrahierend, auf jeden Fall sehenswert. 

Zur Vernissage am 10. September 2026 um 17 Uhr sind alle Kunstinteressierten 
herzlich eingeladen. Während der Vernissage sind die Künstlerinnen und Künst-
ler anwesend. Die Ausstellung ist danach bis zum 30. Oktober während der Öff-
nungszeiten des Rathauses Bordesholm, Mühlenstraße 7, zu besichtigen. 

Mit freundlichen Grüßen

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Gemeinde Bordesholm  
Der Bürgermeister

Torsten Teegen 	     Marco Thies 	
Amtsvorsteher 	 Amtsdirektor 

Ronald Büssow 
Bürgermeister



August und September sind beliebte 
Monate zum Heiraten. Im Bordes-
holmer Rathaus finden freitags des-
halb bis zu vier Eheschließungen 
hintereinander statt. Viele Menschen 
wissen nicht, dass das Standesamt 
auch für alle anderen bedeutenden 
Stationen des Lebens zuständig ist.

Die Kerze auf dem Tisch brennt 
bereits. Carina Jäschke rückt den 
Blumenstrauß zurecht, schaut noch 
kurz auf ihre Notizen und bittet dann 
das nächste Hochzeitspaar herein. 
Die Menschen, die hinter dem Tisch 
Platz nehmen, haben immer eines 
gemeinsam: Sie sind hier, um die 
Ehe einzugehen. Ansonsten sind die 
Paare grundverschieden und das ist 
für die Bordesholmer Standesbeam-
tin das Besondere. „Keine Eheschließung ist gleich. Viele Paare oder ihre 
Gäste lassen sich einiges einfallen, um den Tag sehr persönlich zu gestal-
ten“, erzählt Carina Jäschke, die seit 2017 Standesbeamtin ist. Eine Hoch-
zeitsgesellschaft erschien in Hawaiihemden und mit Sonnenbrillen – direkt 
aus dem Urlaub ins Standesamt. Andere fahren mit einer Trecker-Kolonne 
vor, für ein Brautpaar baute ihr Sportverein einen Turn-Parcours auf dem 
Heide-Simonis-Platz auf und wieder andere heiraten zu zweit, ohne Gäste. 
„Im Grunde geht es darum, dass zwei Menschen ihr Leben miteinander 
verbringen möchten. Und egal, ob Null oder 60 Gäste im Raum sind – mei-
ne Rede halte ich in erster Linie für das Paar“, so die Standesbeamtin. Ca-
rina Jäschke nimmt sich Zeit für die Brautpaare, liest sich ihre Geschichten 
durch, erfährt, was sie verbindet und unterscheidet. „Bei Standesämtern 
in größeren Städten ist die Frequenz so hoch, dass leider kaum Zeit für 
Persönliches bleibt. Hier schon!“

Carina Jäschke ist in Bordesholm aufgewachsen, ihr Elternhaus befindet 
sich nicht weit entfernt vom Rathaus. Nachdem sie die Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten abgeschlossen hatte, wurde eine Stelle mit 
Vertretung im Standesamt frei. Im Jahr 2021 hat sie erfolgreich ihren Ver-
waltungsfachwirt absolviert und von ihrer Vorgängerin, Frau von Essen, 
die in den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist, die Leitung des Stan-
desamtes übernommen. „Mir war schon bewusst, wie besonders diese 
Position ist – viele Menschen erinnern sich noch Jahrzehnte später an den 
Namen der Person, die sie getraut hat“, lacht Carina Jäschke. 450 Paare 
hat sie inzwischen getraut. Viele leben hier, andere stammen von hier, vie-
le möchten hier heiraten, weil es schön ist. Das Standesamt Bordesholm 
bietet neben dem Trauzimmer im Rathaus noch besondere Orte außerhalb 
an: mitten im Grünen oder in historischen Gebäuden. Virtuelle Rundgänge 
auf der Homepage des Standesamtes stellen die Orte vor. „Mit jedem Ort 
verbinde ich besondere Trauungen und Erinnerungen“, sagt die Standes-
beamtin. Einige Erinnerungen sind durchaus komisch: „Der Oldtimer ei-
nes Paares hatte bei der Anreise eine Panne. Die Hochzeitsgäste warteten 
schon und wunderten sich – da kam der Bräutigam um die Ecke gerannt.“

Was viele nicht wissen: Im Standesamt wird längst nicht nur geheiratet. 
„Wir beurkunden das ganze Leben – von der Geburt über die Eheschlie-
ßung bis zum Tod“, erklärt Carina Jäschke. Weil es im Amt Bordesholm nur 
wenige Hausgeburten gibt, bilden die anderen beiden Personenstandsfälle 
die Mehrheit. „Ich zähle immer mit und freue mich, wenn es am Ende des 
Jahres mehr Eheschließungen als Todesfälle gab!“ Die Standesbeamtin 
weiß oft vor anderen, wer heiraten wird oder wer gestorben ist. Teilen mit 
anderen kann sie weder Freud´ noch Leid, denn die Schweigepflicht ist ihr 
höchstes Gut. „Im vorletzten Jahr musste ich die Sterbeurkunde für einen 
Menschen ausstellen, mit dem ich zur Schule gegangen bin, ein Freund 
aus Kindertagen. Ein sehr trauriger Moment“, erinnert sich Carina Jäschke. 
Es gibt andere Fälle, da kommen die Informationen nicht zur Standesbe-
amtin. Da muss sie wie eine Detektivin Nachforschungen anstellen: „Wenn 

ein Mensch aus Bordesholm jemanden aus dem Ausland heiraten möchte, 
wird es manchmal spannend.“ In manchen Ländern ist die Rechtslage so 
kompliziert, dass sich Carina Jäschke erst einmal tief einarbeiten muss, 
um sagen zu können, welche Genehmigungen und Urkunden einzuholen 
sind. Scheinehen verhindern und international Verliebten die Ehe ermögli-
chen – auch das gehört zur Arbeit im Standesamt.

Nur sechs „ihrer Paare“ haben sich inzwischen scheiden lassen. Ein guter 
Schnitt, meint die Standesbeamtin. Die Scheidungsbeschlüsse erhält sie 
von den Gerichten, da sie dann die Ehe offiziell auflösen muss.

Das älteste Brautpaar, das Carina Jäschke getraut hat, war bereits über 
80. Dabei haben nicht nur zwei Menschen zueinander gefunden, es wur-
den zwei komplette Familien zusammengeführt. „Ehe ist nicht mehr das, 
was es einmal war“, sagt die Standesbeamtin und meint es komplett po-
sitiv. Vorgeschichte und Geschlecht spielen keine Rolle – „Hauptsache, 
die Menschen sind glücklich und haben sich füreinander und die Ehe ent-
schieden!“

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Mehr als Eheschließungen: Bordesholmer Standesbeamtin begleitet Freud' und Leid



„Fenster – Einblicke und Ausblicke“, das ist das Thema einer Ausstel-
lung des Kunstforums Rendsburg im Bordesholmer Rathaus. Das Thema 
„Fenster“ hat die Künstler seit Jahrhunderten fasziniert, von den holländi-
schen Malern des 17. bis zu den großen Meistern des 20. Jahrhunderts. 
Nun haben sich 14 Künstlerinnen und Künstler aus Rendsburg und Um-
gebung dem Thema angenommen, und herausgekommen ist eine Vielzahl 
von unterschiedlichen Bildern: nostalgisch oder futuristisch, realistisch 
oder abstrahierend, auf jeden Fall sehenswert. 

Zur Vernissage am 10. September 2026 um 17.00 Uhr sind alle Kunstin-
teressierten herzlich eingeladen. Während der Vernissage sind die Künst-
lerinnen und Künstler anwesend. Die Ausstellung ist danach bis zum 30. 
Oktober während der Öffnungszeiten des Rathauses Bordesholm, Mühlen-
straße 7, zu besichtigen. 

Das Kunstforum Rendsburg 
ist zu Gast im Rathaus in Bordesholm

Auch in diesem Jahr begeisterte der Zirkusdorf Drosselhof e. V. in Müh-
brook Kinder und Jugendliche mit einem zirkusreichen Sommerprogramm.

Neben den regelmäßigen Kursen im Zirkuszelt, in denen Jonglage, Akroba-
tik und viele weitere Zirkuskünste trainiert wurden, erwarteten die Teilneh-
menden in den Ferien zwei besondere Höhepunkte.

Die Teilnehmenden ab zehn Jahren tauchten in der fünften Ferienwoche 
während der einwöchigen Übernachtungsfreizeit auf dem Drosselhof ganz 
in die Welt der vier Elemente ein. Eingebettet in eine spannende Zirkusge-
schichte wurde gemeinsam geprobt, gestaltet und das Geübte verfeinert. 
Auch kamen Gemeinschaftserlebnisse wie Lagerfeuer, Stockbrot, Pizza 
und Spieleabend nicht zu kurz. Im großen Finale verzauberten die jungen 
Artistinnen und Artisten Familien und Freunde mit einer mitreißenden und 
farbenfrohen Aufführung. Die musikalische Begleitung – u. a. live durch das 
Schlagzeug – verlieh der Show eine besondere Atmosphäre.

In der letzten Ferienwoche hieß es für die Kinder ab sechs Jahren „Manege 
frei“. An sechs Tagen traf sich die Gruppe jeweils sechs Stunden. Auch 
sie übten fleißig an einem Auftrittsprogramm, in dem auch Pferde und ein 
Zirkushund mitwirkten, und bemalten fantasievolle Kulissen – ebenfalls 
passend zu den Elementen. Zum Abschluss des Zirkussommers präsen-
tierten auch sie vor staunendem Publikum eine abwechslungsreiche Show 
zwischen Feuer, Wasser, Erde und Luft.

Ein herzlicher Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern, deren Unterstüt-
zung diese vielfältigen Zirkusangebote und unvergesslichen Erlebnisse für 
die Kinder und Jugendlichen erst möglich macht. Im Oktober freuen wir 
uns auf das Winterprojekt.

Die vier Elemente verzaubern den Zirkus



Bordesholm – Was bewegt die Menschen in Bordesholm und Umgebung? 
Was liegt den Menschen auf der Seele? Worüber wollen sie reden? Das 
bringen Engagierte aus dem Bündnis Demokratie Bordesholmer Land in Er-
fahrung. Einmal die Woche steht die bunte Bank mit der Aufschrift „Demo-
kratie – lass schnacken“ an wechselnden Orten in Bordesholm. Ein Bündnis-
mitglied steht dabei, bietet ein Bonbon oder eine Postkarte an und freut sich 
über Gespräche, die zustande kommen. „Wichtig dabei ist es, auf die Leute 
zuzugehen und offen zu sein“, berichtet Helge Becker, der schon mehrfach 
mit der Bank unterwegs war. „Ich finde es bereichernd, andere Perspektiven 
auf Themen zu bekommen und zu hören, was die Menschen besorgt.“ Lö-
sungen kann das Bündnis keine anbieten – der lose Zusammenschluss aus 
Menschen aus dem Bordesholmer Land ist keine Partei, sondern fokussiert 
sich auf demokratische Grundwerte und Haltung. „Was ein Stück weit verlo-
ren gegangen ist, ist die Fähigkeit, miteinander zu reden und einander zuzu-
hören. Das spaltet die Gesellschaft“, so Peter Barz, der Mitglied im Bündnis 
ist. Das war auch der Grund, das Bank-Projekt ins Leben zu rufen.

Auch in der nächsten Zeit wird die Bank einmal die Woche im Einsatz sein: 
Bei Edeka, bei Aldi, bei Rossmann oder auf dem Wochenmarkt, vielleicht ja 
auch noch anderswo. Haltet die Augen offen und bleibt kurz stehen für einen 
Schnack! Wer sich einbringen möchte ist herzlich willkommen beim nächsten 
Forumstreffen am 03.09.2026 um 19.30 Uhr bei der Feuerwehr Bordesholm, 
Vicelinweg 3. Mehr Infos gibt es unter www.demokratie-bordesholm.de

Demokratie - Lass schnacken!

Die Sektion Bordesholm der Schleswig-Holsteinischen Universitätsgesell-
schaft (SHUG) und der Kulturverein Bordesholm Land e. V. (KVBL) ver-
anstalten gemeinsam eine Bus-Exkursion. Einige wenige Plätze sind noch 
frei! Abfahrt ist um 08.15 Uhr in Bordesholm. Wir fahren nach Hamburg 
ins Marck Museum am Rothenbaum und bekommen eine Führung durch 
die Kuratorin der Ausstellung „Bilderechos“ aus Peru. Diese korrespondiert 
mit der Hans Hinrich Brüning Ausstellung in Bordesholm. Das Mittagessen 
findet an den Landungsbrücken statt. Anschließend geht es auf eine XXL 
Rundfahrt durch den Hamburger Hafen. Gegen 18.00 Uhr landen wir wie-
der in Bordesholm. Die Fahrt ist auf 45 Teilnehmer beschränkt. Kostenbei-
trag für Mitglieder 93,00 Euro, für Nichtmitglieder 96,00 Euro (Mittagessen 
darin enthalten). Anmeldungen werden gerne entgegengenommen von Ulla 
Langhans Tel.: 04322 - 4368 E-Mail: ulla.langhans@web.de.

Einladung zur Exkursion nach Hamburg 
am Donnerstag, den 08. Oktober 2026

Ob auf dem robusten Mountainbike, dem praktischen E-Bike, dem schnit-
tigen Rennrad oder dem gemütlichen alten Drahtesel, Fahrradfahren ist 
eine ganz besondere Art mobil zu sein. Klimafreundlich, sportlich, gesund-
heitsfördernd, entspannt und praktisch zugleich. Das können Sie mit vie-
len Anderen beim kreisweiten STADTRADELN erfahren, denn Bordesholm 
ist wieder mit dabei vom 05.09. – 25.09.2026. „Im letzten Jahr haben wir 
bereits zum fünften Mal beim STADTRADELN teilgenommen und erneut 
ein tolles Gesamtergebnis von über 96.000 Kilometern durch ca. 740 Ra-
delnde eingefahren. Damit wurden 15 t CO2 vermieden“, so Bürgermeister 
Büssow auf dem Info-Flyer zum STADTRADELN (s. www.bordesholm.de).
Auf jeden Fall freut sich das Klima, Schüler:innen und viele Anwohner:innen, 
wenn Sie auch nach dem STADTRADELN weiterhin kräftig in die Pedale 
treten. Denn je mehr Menschen das Rad wählen statt ein Auto, desto si-
cherer würde der Straßenverkehr werden, abgesehen von Feinstaub & Co. 
Und … um ein Fahrrad herzustellen, werden gerade mal 5% der Ressour-
cen und deutlich weniger Wasser benötigt, als es für die Herstellung eines 
Autos braucht. Es gibt 100 Gründe, warum es mit (STADT)Radeln rund 
läuft. Viel Spaß beim einfach Losradeln! Anmeldung zum STADTRADELN 
unter: https://www.stadtradeln.de/bordesholm.

Der Klimaschutz-Tipp Nr. 11
vom Forum Klimaschutz Bordesholm
Thema: Radfahren!

2015/2016 wurde auf dem Gelände 
des Vereins zur Förderung der Wal-
dorfpädagogik in Neumünster für die 
Freie Waldorfschule Neumünster ein 
Sportplatz errichtet.

Neben einer 250-m-Laufbahn, einer 
Kugelstoß- und einer Weitsprung-
Anlage gibt es einen Rasen-Fußball-
platz und ein Kombi-Spielfeld für 
Basketball, Volleyball und Badmin-
ton. Außerhalb des Sportunterrichtes 
wird er von den SchülerInnen auch 
gerne in den Pausen und nach dem 
Unterricht genutzt.

Lange fehlte ein Umkleidegebäude mit Gerätehaus für diesen Sportplatz. 
Mit dem Bau wurde zwar bereits 2016 begonnen. Der Bau musste aber 
wegen Baumängeln gestoppt werden. Es folgte eine lange Durststrecke 
mit Gutachten und Klageweg.

Gegen Ende 2025 zeichneten sich dann die ersten Schritte ab, wie der 
Bau fertiggestellt werden konnte. 2026 wurde dann fleißig gearbeitet. Neue 
Holzfenster in passenden Farben, eine Holzfassade sowie farbige Innentü-
ren geben dem Gebäude nun einen unverwechselbaren Schriftzug, sorg-
sam eingebettet in den Gesamtkunstweg am Roschdohler Weg 144.

Dank einer großzügigen Spende der Volks- und Raiffeisenbank Neumüns-
ter und des Rotary Clubs Neumünster konnten wir schöne Bänke und Mo-
biliar für die Umkleideräume entwerfen und bauen lassen.

Nun freut sich der Vereinsvorstand des FÖV darauf, dieses neue Schmuck-
stück endlich der Waldorfschule übergeben zu dürfen, damit dort das neue 
Sportschuljahr gleich beginnen kann.

Wir laden Sie daher zum einen zur Monatsfeier der Waldorfschule, 
gleichzeitig aber auch zum Tag der offenen Türe mit Einweihung des 
neuen Umkleide- und Gerätehauses ein.

Wir begrüßen Sie herzlich am 19.09. ab 10.00 Uhr auf dem Gelände des 
Roschdohler Wgs 144 in Neumünster! Mehr Informationen zum FÖV fin-
den Sie unter: www.waldorfpaedagogik-neumuenster.org

Neues Umkleide- und Gerätehaus für die Freie 
Waldorfschule Neumünster feierlich eröffnet 



Dachdecker sorgfältig und 
preiswert, Dachentmoosung, 

Farbbeschichtung, Flachdach- 
arbeiten: 01573-5870020

Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401



AktivRegion Mittelholstein ruft Bürgerinnen und Bürger auf, sich für die 
Zukunft unserer Dörfer einzusetzen.

Was haben der Pumptrack in Mühbrook, die Dörpsmobile in unserer 
Region, die Biodiversitätsstrategie in Bordesholm und der Mehrgenera-
tionenspielplatz in Wattenbek gemeinsam? Sie zeigen, dass europäische 
Fördermittel nicht irgendwo in Brüssel bleiben, sondern direkt vor unserer 
Haustür ankommen.

Viele Projekte, die heute selbstverständlich zum Leben in unseren Gemein-
den gehören, konnten mit Unterstützung der AktivRegion Mittelholstein 
und Geldern aus dem EU-Fonds ELER umgesetzt werden. Dazu gehören 
im Amt Bordesholm unter anderem die „Seeterrassen“ am Bordesholmer 
See, der Pferdefreizeitpark in Reesdorf, die Modernisierung des Savoy-
Kinos, der Pumptrack in Mühbrook, die Dorfgemeinschaftshäuser in Loop 
und Negenharrie, der sich in der Umsetzung befindende Mehrgeneratio-
nenspielplatz in Wattenbek und die Biodiversitätsstrategie der Gemeinde 
Bordesholm. Im Amt Eidertal wurden beispielsweise ein Dörpsmobil in 
Flintbek und die energetische Aufwertung des Freibads unterstützt.

Doch genau diese Möglichkeit steht ab 2028 auf dem Spiel. Die Europäi-
sche Union verhandelt derzeit über ihren Haushalt für die Jahre 2028 bis 
2034. Nach den aktuellen Vorschlägen könnte die bisherige Förderstruktur 
für die ländliche Entwicklung grundlegend verändert werden. Die AktivRe-
gionen Schleswig-Holsteins befürchten insbesondere weniger Planungssi-
cherheit, weniger Mittel und weniger Möglichkeiten, über die Verwendung 
der Gelder vor Ort mitzuentscheiden.

„Für die Menschen in unserer Region ist das keine abstrakte Diskussion über 
einen EU-Haushalt“, sagt Heinrich Lembrecht, 1. Vorsitzender der AktivRegi-
on Mittelholstein. „Es geht ganz konkret darum, ob auch künftig gute Ideen 
aus unseren Gemeinden die Chance bekommen, umgesetzt zu werden.“

Denn hinter jedem geförderten Projekt stehen Menschen: Vereine, Kom-
munen, Initiativen und Bürgerinnen und Bürger, die etwas in ihrem Ort 
bewegen wollen.

Es geht um mehr als Fördergeld! Bei den AktivRegionen handelt es sich 
um lokale Vereine. Sie sind nach dem sogenannten Bottom-up-Prinzip or-
ganisiert. Das bedeutet: Menschen, Vereine und Initiativen aus der Region 
entscheiden gemeinsam, welche Projekte ihre Region voranbringen und 
EU-Geld erhalten.

„Genau das macht die AktivRegionen so besonders“, sagt Regionalmanage-
rin Birte Carstens-Hennings. „Wir schauen nicht von oben, was eine Region 
braucht. Die Ideen kommen aus der Region selbst. Wenn Menschen einen 
Treffpunkt für Jung und Alt schaffen, ein Dörpsmobil initiieren oder den 
Klimaschutz voranbringen wollen, dann können wir sie dabei unterstützen.“

Allein in den letzten 10 Jahren wurden in den 22 AktivRegionen Schleswig-
Holsteins rund 1.500 Projekte mit mehr als 75 Millionen Euro aus dem 
EU-Fonds ELER unterstützt. In der AktivRegion Mittelholstein waren es 
etwa 70 Projekte. Hinzu kommen noch etwa 120 kleine Projekte, die dank 
Mitteln des Bundes und des Landes realisiert wurden.

Was können Bürgerinnen und Bürger tun? Die AktivRegion Mittelholstein 
möchte nicht nur an die Politik appellieren, sondern auch die Menschen 
in der Region zum Mitmachen aufrufen: Zeigen Sie, was Europa bei uns 
möglich macht. Die Akademie für die ländlichen Räume hat gemeinsam 
mit den AktivRegionen und dem Gemeindetag Schleswig-Holstein die „Eu-
ropa ist Hier“-Kampagne auf Instagram gestartet. Unter alr_sh_e.v. ist die 
Kampagne auf Instagram abrufbar und darf gern geteilt werden.  Sprechen 
Sie Ihre politischen Vertreter an. 

Sprechen Sie mit Ihren regionalen Landtags- und Bundestags-Abgeordneten 
und fordern Sie, dass eine selbstbestimmte ländliche Entwicklung auch in 
Zukunft möglich ist. Die AktivRegionen, die Akademie für die Ländlichen 
Räume Schleswig-Holstein und der Schleswig-Holsteinische Gemeindetag 
haben ein gemeinsames Positionspapier entwickelt. Dieses steht auf ar-mit-
telholstein.de/aktuelles zur Verfügung und darf gern weiterverbreitet werden.   

Kommen Sie ins Gespräch und bringen Sie Ihre eigenen Ideen ein. Die Zu-
kunft unserer Dörfer entsteht nicht nur durch Förderprogramme, sondern 
durch Menschen, die etwas bewegen wollen. Egal ob Vereine, Initiative, 
Kommunen oder Privatperson, melden Sie sich gern für Ihre Fragen und 
Gedanken bei der AktivRegion Mittelholstein. 

„Unsere Botschaft ist ganz einfach: Europa ist hier und nicht erst in Brüs-
sel. Schauen Sie hin, wo Europa auch in Ihrer Gemeinde sichtbar ist, 
machen Sie mit und sagen Sie uns, was Ihre Gemeinde für die Zukunft 
braucht“, sagt Carstens-Hennings. 

Sie haben Fragen oder Ideen? Dann melden Sie sich bei der AktivRegion 
Mittelholstein. Kontakt: LAG AktivRegion Mittelholstein e.V., 04322 – 55 
60 210 oder info@ar-mittelholstein.de, www.ar-mittelholstein.de.

Die AktivRegion Mittelholstein umfasst die Ämter Achterwehr, Eidertal, Bor-
desholm, Nortorfer Land und Mittelholstein sowie die Gemeinden Kronsha-
gen und Wasbek. Sie ist eine von 22 AktivRegionen in Schleswig-Holstein, 
die den ländlichen Raum mit Unterstützung aus dem EU-Fonds ELER sowie 
Geldern des Landes und der Region voranbringen. Informationen zur Aktiv-
Region Mittelholstein stehen unter www.ar-mittelholstein.de zur Verfügung. 

Europa ist hier: Was die EU-Förderung in unserer Region bewirkt

Biodiversitätsmanagement Bordesholm

Einweihung Dorfgemeinschaftshaus in Negenharrie

Badestelle Bordesholmer See
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Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

September

Mi., 02.09.2026, 17.00 Uhr	 Klosterkirche Bordesholm:
			   KLANGFARBEN, 30 Min. Orgelmusik

Do., 03.09. – Di., 08.09.2026	Großer Bücherflohmarkt in der
			   Gemeindebücherei Bordesholm

Fr., 04.09.2026, 15.00 Uhr	 Eröffnung der Doppel-Ausstellung 
			   „Zwischen Kopf und Hand“, 
			   Alter Dorfladen in Bordesholm

Sa., 05.09.2026, 10.00 Uhr	 Eröffnung Stadtradeln
			   Heide-Simonis-Platz, Bordesholm

Sa., 05.09.2026, 16.00 Uhr	 Brügger Musikfestival, Marktplatz

So., 06.09.2026, 14.30 Uhr	 … UND EIN HINAUS IN DIE WELT! 
			   Der Forscher Hans Hinrich Brüning – 
			   von Hoffeld nach Peru – mit dem 
			   Ur-Großneffen Christian Brüning, 
			   Gewölbekeller auf der  Klosterinsel 
			   Bordesholm, Lindenplatz 11, 
			   für Gruppen und Schulklassen nach 
			   Vereinbarung: bruening@kvbl.de

Sa., 12.09.2026, 19.00 Uhr	 Jahreskonzert des Gospelchors Holte-
			   nau in der Dankeskirche, Grimmstr. 39, 
			   24159 Kiel

So., 13.09.2026, 10.00 Uhr	 Tag des offenen Denkmals
			   in Bordesholm

So., 13.09.2026, 15.00 Uhr	 KIS – Kunst im Schalthaus: 
			   Vernissage Kontrastwelten „Florale 		
			   und urbane Kunst von Kris Wortmann“

Sa., 19.09.2026, 09.00 Uhr	  Kleider- und Spielzeugbörse rund ums 
			   Kind in der "Landschule an der Eider"
			   in Wattenbek

Sa., 19.09.2026, 17.00 Uhr	 Konzert des Einfelder Mandolinenor-
			   chester, Bugenhagenkirche, 
			   Hansaring 146, NMS

So., 20.09.2026, 10.00 Uhr	 see & run, Knövi-Sportpark Bordesholm

Sa., 26.09.2026, 09.00 Uhr	 Marktfest, Heide-Simonis-Platz, 
			   Bordesholm

Sa., 26.09.2026, 11.00 Uhr	 EINFELD TRIFFT KUNST

So., 27.09.2026, 11.00 Uhr	 EINFELD TRIFFT KUNST

Wattenbeker Dorffest vom 25. - 27.09.2026

Fr., 25.09.2026, 14.30 Uhr 	 Dorffesteröffnung durch Mach-Mit-
			   Seniorennachmittag (Ort Schalthaus)

Fr., 25.09.2026, 17.00 Uhr	 Kinderdisco (Ort: Sportplatz)

Fr., 25.09.2026, 20.00 Uhr	 Disco mit DJ Gary (Eintritt: 5 Euro)

Sa., 26.09.2026, 10.00 Uhr	 Feuerwehrtag mit Fahrzeug-Rallye

Sa., 26.09.2026, 14.00 Uhr 	 Kinderolympiade

Sa., 26.09.2026, 20.00 Uhr 	 Öffentlicher Feuerwehrball- mit 
			   Live Band (Eintritt: 10 Euro)

So., 27.09.2026, 10.30 Uhr 	 Motorradgottesdienst im Anschluss: 
			   Erbsensuppe, Fundsachenversteigerung

9
Veranstaltungstour zu Demenz und digitalen Hilfen macht im Septem-
ber an sechs Orten in Schleswig-Holstein Halt.

Zum Welt-Alzheimertag im September laden Volkshochschulen und Bib-
liotheken in Schleswig-Holstein zu öffentlichen Veranstaltungen rund um 
Demenz, Einsamkeit, Eigenständigkeit und Digitales ein. Das Kompetenz-
zentrum Demenz in SH und mobil.digital, der mobile Digitale Knotenpunkt 
der Landesverbände der Bibliotheken und Volkshochschulen Schleswig-
Holsteins, touren gemeinsam durch sechs Orte im Norden. Begleitet wer-
den sie vor Ort von Pflegestützpunkten, Alzheimergesellschaften und wei-
teren Partnereinrichtungen.

Termine und Orte 2026:

05.09.:	Leck (vhs), 10–15 Uhr, Teil vom „Tummel & Bummel"
08.09.:	Quickborn (Bibliothek), 14–17 Uhr, Forumsplatz
11.09.:	Uetersen (Bibliothek), 9.30–13.30 Uhr, Stadtbücherei
14.09.:	Kronshagen (Bibliothek), 9–13 Uhr, Rathaus
20.09.:	Tangstedt (vhs), 11–17 Uhr, Rathaus, 
	 im Rahmen des vhs-Jubiläums
23.09.:	 Bad Schwartau (Bibliothek), 10–14 Uhr, Stadtbücherei/Wochenmarkt

Warum die Tour wichtig ist: Demenz betrifft immer mehr Menschen: 
Über 70.000 Menschen mit Demenz leben derzeit in Schleswig-Holstein, 
Tendenz steigend. Das fordert Angehörige, Nachbarschaften und die Ge-
sellschaft gleichermaßen heraus. Besonders in ländlichen Regionen er-
schweren weite Wege den Zugang zu Beratung und Unterstützung. Digi-
tale Alltagshelfer können hier viel bewirken – etwa als Orientierungs- und 
Erinnerungshilfen, Kommunikationstools oder als Unterstützung für mehr 
Selbstbestimmung und Lebensqualität. Dieses Wissen soll alle erreichen, 
die es brauchen. Volkshochschulen und Bibliotheken sind dafür ideale 
Orte: niedrigschwellig, vertraut und mitten in der Gemeinschaft. Mit der 
Veranstaltungstour im September 2026 werden sie Teil der Aktivitäten 
rund um den Welt-Alzheimertag am 21. September, der die Öffentlichkeit 
auf die Situation von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen auf-
merksam machen möchte. Das Motto in diesem Jahr "Demenz - (k)eine 
Frage des Alters” betont, dass Demenzerkrankungen auch jüngere Men-
schen treffen können.

Das Programm: Im umgebauten Bücherbus und davor können Interes-
sierte und Betroffene sich an mehreren Stationen mit dem Thema Demenz 
auseinandersetzen. Die Teams des Kompetenzzentrums Demenz in SH, 
von mobil.digital sowie die jeweiligen Volkshochschulen, Bibliotheken und 
weitere lokale Partner stehen für Gespräche bereit.

Das Programm umfasst:

•	 „Hands on dementia" – ein interaktiver Demenzparcours, der Herausfor-
	 derungen im Alltag von Menschen mit Demenz erlebbar macht und Ein-
	 blicke in ihre emotionale Lebenswelt gibt.

•	 Virtueller Besuch der Norderstedter Musterwohnung des Kompetenz-
	 zentrums Demenz mit Einblicken in alltagsnahe Unterstützungsmöglich-
	 keiten, um länger in der eigenen Häuslichkeit leben zu können.

•	 Digitale Alltagshelfer – nicht nur für Menschen mit Demenz (u.a. digita-
	 ler Kalender, Trinkerinnerung, Tablet-Apps, Kommunikationshelfer)

•	 Medienboxen zur Beschäftigung mit Menschen mit Demenz, ausleihbar 
	 über die Bibliotheken in Schleswig-Holstein

•	 Kreativstation zum Stempeln rund um das Thema Demenz

Für Rückfragen zur Tour und zu einzelnen Stopps stehen die Teams gerne 
zur Verfügung: Kompetenzzentrum Demenz in SH: info@demenz-sh.de, 
Tel.: 040 – 23 83 044 0, https://www.demenz-sh.de/

„Demenz – (k)eine Frage des Alters“



Bei der Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) stehen im Sep-
tember einige Termine an, die Sie sich am besten jetzt schon im Kalender 
vormerken sollten:

In Hanerau-Hademarschen gibt es dreimal jährlich einen Termin für die 
mobile Schadstoffannahme. Die letzte Sammlung in diesem Jahr findet 
am Freitag, den 11. September 2026 in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
statt. Die Sammlung erfolgt in der Hafenstraße auf dem Parkplatz an der 
Schule.

Bitte beachten: Hinweise über die Gefährlichkeit der Inhaltsstoffe geben 
Gefahrstoffsymbole auf den Verpackungen der Produkte. Artikel mit diesen 
Symbolen bringen ein Gefährdungspotential mit sich und verlangen einen 
besonders sorgsamen Umgang. Reste dieser Artikel sind Sonderabfall und 
müssen fachgerecht über die Schadstoffsammlung entsorgt werden. 

Hier eine Auswahl an Schadstoffen, die in einem Haushalt am häufigsten 
anfallen: Lacke, Rohrreiniger, Backofensprays, Holzschutzmittel, lösungs-
mittelhaltiger Klebstoffe, Imprägniersalze, Abbeizer, Verdünner, Pinsel-
reiniger, Unkrautvernichtungsmittel, Motorreiniger, Frostschutzmittel, 
Ölfilter, Ölbinder, Fotochemikalien, Rostumwandler, Desinfektionsmittel. 
Grundsätzlich sollte man alle Produkte, bei denen man Zweifel hat, lieber 
zur Schadstoffsammlung bringen. 

Technische Deponieführung über die ehemalige Deponie Alt Duvenstedt: 

Diese Führung findet mit dem AWR-Technikfachmann Jörg Backens statt 
und gibt Ihnen einen Einblick in die technischen Aspekte der seit 2005 
nicht mehr betriebenen Deponie.

Wann? Freitag, 25.09.2026 von 13.30 – 16.00 Uhr  
Wo? Fresenwisch, 24791 Alt Duvenstedt
Bitte beachten: Zufahrt über Kreisstraße K1, aus Richtung Rendsburg 
kommend gleich nach der Autobahnunterführung erste Einfahrt rechts, 
Auffahrt zur ehemaligen Kläranlage (Treffpunkt ist NICHT an den Hallen 
des AWR-Flohmarktes)

Gut zu wissen: Die Teilnahme an den Führungen ist kostenlos. Voraus-
setzung für die Durchführung der Veranstaltungen ist die Anmeldung von 
mindestens 8 Personen. Anmeldungen werden entgegen genommen un-
ter: Tel. 04331 345-122, E-Mail: office@awr.de.

Upcycling-Workshop mit unserem Re-user:

Am Samstag, den 19. September 2026 lädt die AWR wieder Interessierte 
dazu ein, aus gebrauchten Materialien neue, praktische Produkte herzu-
stellen. Thema des Workshops ist der Bau einer Lampe aus Altholz. Ziel ist 
es, die Wiederverwendung von Materialien erlebbar zu machen und zu zei-
gen, wie Ressourcenschonung und Kreativität Hand in Hand miteinander 
einher gehen können. Handwerkliche Vorkenntnisse sind für die Teilnahme 
nicht erforderlich.

Wann? Samstag, 19.09.2026 ab 10.00 Uhr (Dauer 3 - 4 Stunden)  
Wo? Fuchsberg/Bornbarg, 24791 Alt Duvenstedt (Zufahrt über Kreisstra-
ße K1, nach der Autobahnunterführung zweite Einfahrt rechts - Treffpunkt 
ist an den Hallen des AWR-Flohmarktes) Bitte beachten: Die Teilnahme 
ist kostenlos, das Mindestalter der Teilnehmenden ist 16 Jahre, die ma-
ximale Teilnehmerzahl beträgt 7 Personen. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich unter: j.riegmann@awr.de. Bitte achten Sie darauf, wetterfeste 
Kleidung mitzubringen, die bei Bedarf auch schmutzig werden darf.

Save the date – AWR-Flohmarkt: 

Am 04. Oktober 2026 findet der letzte AWR-Flohmarkt des Jahres auf der 
ehemaligen Deponie in Alt Duvenstedt statt. Termin jetzt schon vormerken 
und im Kalender eintragen!

Termine der Abfallwirtschaft Rendsburg-
Eckernförde (AWR) im September

21 Tage in die Pedale treten und oben-
drein Klimaschutz und Lebensqualität 
fördern. Die Gemeinde Bordesholm 
macht mit beim STADTRADELN 2026. 
Vom 05.09. bis zum 25.09.2026 heißt 
es wieder: Jeder Kilometer zählt!

Bürgermeister Ronald Büssow gibt am 
05.09.2026 ab 10.00 Uhr den offiziel-
len Startschuss auf dem Heide-Simo-
nis-Platz. Die Michael-Weiß-Jazzband 
sorgt mit ihrer Musik für (An)Schwung und gute Laune bei den Radfahre-
rinnen und Radfahrern. „Ich hoffe, dass sich auch in diesem Jahr wieder 
viele Menschen an diesem tollen Projekt beteiligen“, so Ronald Büssow.

STADTRADELN ist eine internationale Aktion des Klima-Bündnis e. V. In 
Bordesholm wird sie von der Gemeinde organisiert und vom Forum Kli-
maschutz Bordesholm unterstützt. Koordiniert wird die Aktion durch den 
Klimaschutzmanager des Amtes, Sebastian Dybowski.

Die Abschlussveranstaltung mit Tombola und Preisverleihung findet am 
26.10.2026 um 18.30 Uhr im Bordesholmer Rathaus statt.

Im vergangenen Jahr hat Bordesholm bereits zum fünften Mal beim 
STADTRADELN mitgemacht und ein tolles Gesamtergebnis von über 
96.000 Kilometern durch ca. 740 Radelnde eingefahren. Damit wurden 15 
Tonnen CO2 vermieden.

Viele haben es in den vergangenen Jahren genossen, in der Gemeinschaft 
aktiv zu werden, und sich den zahlreichen Teams angeschlossen. Wer in 
den Aktionswochen viel geradelt ist, findet vielleicht auch das ganze Jahr 
über Freude am Radfahren.

Die Anmeldung ist möglich unter 
www.stadtradeln.de/bordesholm.

Die Kilometer lassen sich ganz einfach über die STADT-
RADELN-App erfassen oder auch per Hand eintragen.

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Offizieller Startschuss 
zum 6. STADTRADELN 
in Bordesholm



Am vergangenen Wochenende wurde unser Gemeindepastor Max Kröger 
nach viereinhalb Jahren engagierten Wirkens offiziell verabschiedet, da er 
eine neue berufliche Aufgabe übernimmt. Bei solch einem Abschied wird 
einem bewusst, wie prägend die Worte sind, die uns im Alltag begleiten. 
Die Abschlusspredigt unseres Pastors und die Grußworte des Bordeshol-
mer Bürgermeisters Ronald Büssow während des Empfangs haben mir 
an diesem Tag noch einmal ganz besonders gezeigt, was unsere Gemein-
schaft im Kern ausmacht.

Unser Bürgermeister brachte es in seiner Rede wunderbar auf den Punkt: 
Er betonte, wie gerne er zu uns in die Gemeinde kommt. In seinem oft 
turbulenten Alltag als Rathauschef erlebe er viele Sitzungen, die weiß Gott 
nicht immer friedlich ablaufen. Bei uns hingegen spüre er jedes Mal ein 
tiefes Gefühl der freundlichen Zugewandtheit untereinander. Dass diese 
friedliche, wohlwollende Atmosphäre bei uns herrscht, ist natürlich nicht 
allein das Verdienst unseres Pastors. Es zeigt vielmehr, dass wir alle mit-
einander in der Kirche oft ein großes, gemeinsames Ziel vor Augen haben 
– ein Fundament, das uns durch jede Sitzung und jedes Treffen trägt.

Genau an dieses Fundament knüpfte auch Max Kröger in seiner Abschluss-
predigt an. Er sprach über die Dinge, mit denen man ein Haus bauen kann 
– und was es im übertragenen Sinne braucht, um eine lebendige Gemein-
de zu bauen. Es geht um die passenden Bausteine, um Vertrauen, Zu-
sammenhalt und ein stabiles Miteinander. In den vergangenen viereinhalb 
Jahren war unser Pastor selbst ein wunderbarer Baumeister an unserer 
Gemeinde. Mit Humor, einem offenen Ohr und Geduld hat er uns begleitet. 
Seine Predigten schafften den Spagat zwischen Tiefgang und Leichtigkeit 
– es waren Worte, die im Gedächtnis blieben und das Herz erreichten.

Wir sagen Max Kröger von Herzen Danke für den unermüdlichen Einsatz, 
für jedes verbindende Wort und die Spuren, die er in unserer Gemeinschaft 
hinterlässt. Für seinen weiteren Lebens- und Berufsweg wünschen wir ihm 
und seiner Familie nur das Beste, einen guten Start in der neuen Aufgabe 
und Gottes reichen Segen. Das „Haus“, an dem wir hier gemeinsam gebaut 
haben, steht auf einem festen Fundament. Die freundliche Zugewandtheit 
und unser gemeinsames Ziel werden uns auch in Zukunft hoffentlich wei-
ter zusammenhalten, damit der Bürgermeister (und viele Menschen mehr) 
gerne zu uns kommen.

Für die Klosterkirchengemeinde Bordesholm Steffen Engel

Warum mir die Worte des Pastors und 
des Bürgermeisters wichtig sind

v.l.: Maximilian Kröger mit dem Kirchengemeinderat, Pastorin Stefanie Kämpf, Pröpstin Simone 
Pottmann und Pastor Paul Timmermann

Beim Neujahrsempfang des Amtes wird traditionell für einen guten Zweck 
Geld gesammelt. In diesem Jahr kamen 650 Euro zusammen. „Schnell war 
klar, dass es an die Jugendfeuerwehr Bordesholm gehen soll. Sie bietet ein 
wichtiges Angebot fürs ganze Amt", sagte Amtsdirektor Marco Thies bei 
der Spendenübergabe.

Das Geld ist gut investiert - die Jugendfeuerwehr hat im Juni einen Ausflug 
in den Hansapark gemacht. „Spaß und Abwechslung dürfen schließlich 
nicht zu kurz kommen“, ist Kai Hoppe überzeugt. Er ist der Stellvertretende 
Jugendwart und nahm den symbolischen Scheck entgegen.

Wer bei der Jugendfeuerwehr mitmachen möchte: Übungsdienst ist jeden 
2. und 4. Montag im Monat um 18.30 Uhr. Es ist ein Angebot für Jungen 
und Mädchen aus allen Amtsgemeinden ab 10 Jahre.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Spendenübergabe an die 
Jugendfeuerwehr Bordesholm

Der im Brief an die Gemeinden für Sonntag, den 13. September 2026, um 
10.30 Uhr angekündigte Gottesdienst und die spirituelle Wanderung um 
12.00 Uhr fallen aus bzw. werden verschoben. Herzliche Einladung aber 
zum Sixpac "on fire" am selben Tag um 18.00 Uhr an der Christuskirche.

Gottesdienst-Absage am 13. September 
in der Christuskirche

Sa., 05.09.2026, 9.00 Uhr:
Sillus, Jonathan
Conrad, Jannes
Harig, Max
Busch, Ben
Tröger, Liliane
Winkel, Ariane
Lamp, Bjarne
Pawlowski, Mads
Wagner, Ava
Stoll, Lara-Marie
Klahn, Jona

Sa., 05.09.2026, 11.30 Uhr:
Gerneth, Levin
Grewe,Till
Schröder, Krischan
Dördelmann, Vico
Reißner, Emma
Graaf, Carlotta-Johanna
Suckow, Lenja
Süphke, Mina
Mahlen, Paulina
Biesold, Jannes
Krauthammer, Tim

So., 06.09.2026, 10.00 Uhr:
Urban, Gyde
Pansegrau, Rasmus
Briege, Habbo
Bruhn, Paula
Ledtje, Teo
Mildenberger, Lennard
Jacobsen, Leni
Bolten, Jesper
Reher, John

Konfirmation 2026 
in der Kirche Flintbek
Dorfstraße 1

Anzeige
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Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Hier die Auflösung von unserem Rätsel
aus der Ausgabe 34/2026:

Das Lösungswort lautet: ENTSPANNUNG

Christuskirche Bordesholm
Mi.,	 02.09.,	 09.30 Uhr	 Frauenfrühstück
Do.,	 03.09.,	 18.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
So.,	 06.09.,	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
			   Prädikantin Andrea Wittmann
Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do.,	 03.09.,	 09.00 Uhr	 Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So.,	 06.09.,	 10.45 Uhr	 Wort-Gottes-Feier gestaltet als
			   Familiengottesdienst
Mi.,	 09.09.,	 15.00 Uhr	 Spielkreis im Gemeinderaum
Di.,	 08.09.,	 16.30 Uhr	 Jugendrotkreuz für Kinder & Jugendliche ab 6 J.

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in 
Bordesholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, wendet 
sich gerne an die Pastoralreferentin Martina Jarck, Tel. 04347- 7386017.

Klosterkirche Bordesholm
So.,	 06.09.,	 10.30 Uhr	 Begrüßungs- und Taufgottesdienst der 		
			   neuen Konfis, Pastorin Stefanie Kämpf	
St. Johannis Brügge
Do.,	 03.09.,	 15.00 Uhr	 Seniorennachmittag, 
			   Magister-Owmann-Haus Brügge
Sa.,	 05.09.,	 ab 16.00 Uhr 	Brügger Musikfestival
			   www.brueggermusikfestival.de
Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten



Und schon ist die große Abschluss-
party unseres diesjährigen FerienLe-
seClubs (FLC) wieder vorüber. Wir 
hatten mit fast 100 Kindern zweiein-
halb schöne Stunden in der Bücherei 
und drum herum. Auch unser Bürger-
meister Ronald Büssow hatte Zeit für 
ein Grußwort und für spannende und 
erfolgreiche Spiele mit dem Kicker 
und beim Werfen auf das Cornhole 
Brett. Die Kreativ- und die Technik 
- Stationen waren sehr beliebt und 
bei „Male dein Gesicht“ sind nahezu 
alle Kreise ausgefüllt worden. Das so 
entstandene Plakat ist übrigens noch 
eine Weile bei uns in der Bücherei 
ausgehängt. Auch die Pizza von unse-
rem sehr treuen Sponsor war wieder 
sehr lecker und schnell aufgegessen. 
So ist wieder ein FLC zu Ende gegan-
gen, in dem wir und unsere überaus 
engagierten ehrenamtlich Helfenden 
so viele tolle Kinder kennen gelernt 
haben und so viele tolle Gespräche über viele interessante und spannende 
Bücher hatten. Ein ganz großes Dankeschön an alle!

Mit dem September kommen nun neue Aktionen bei uns in der Bücherei. 
Los geht es gleich am Donnerstag, 3. September und bis einschließlich 
Dienstag, 8. September 2026 mit unserem großen Bücherflohmarkt. Wir 
verkaufen ausgemusterte und gut erhaltene gespendete Medien. Jeder cm 
Buch am Buchrücken gemessen kosten 20 Cent, jede DVD oder CD 1,00 
Euro und jedes Spiel 2,00 Euro. Immer, während der Öffnungszeiten der 
Bücherei: Montag 15.00 – 19.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10.00 
– bis 19.00 Uhr und Freitag und Samstag von 10.00 – 13.00 Uhr in der 
Holstenstraße 28, Bordesholm.

Natürlich wird auch im September wieder vorgelesen: Susanne Tertel ist 
an drei Montagen, nämlich am 7., 14. und am 28. September ab 15.30 Uhr 
in unserer Kinderbuchabteilung und liest vor, was die Kinder vorschlagen. 

In der zweiten Septemberhälfte starten übrigens die Deutschen Aktions-
tage Nachhaltigkeit. Bei uns wird in diesem Zusammenhang eine sehr se-
henswerte Ausstellung über Wasser zu sehen sein. Dazu gibt es später 
mehr Informationen.

Ihr und euer Büchereiteam

FLC Abschluss und viel los im September
in der Gemeindebücherei Bordesholm

Am Samstag, 19. September 2026  von 9.00 bis 12.00 Uhr findet die 
Kleider- und Spielzeugbörse rund ums Kind in der "Landschule an der 
Eider" in Wattenbek statt.

Stöbern, entdecken, sparen! Wir bieten gut erhaltene Kinderkleidung, 
Spielsachen und viele weitere Kinderartikel im guten Zustand an.

Nummernvergabe:  Möchtest du deine Sachen gerne verkaufen? Dann 
schreibe uns am 06. September 2026 ab 9.00 Uhr eine Mail mit Namen 
und Telefonnummer an  familien-helfen-familien@gmx.de. Die limitierten 
Nummern werden nach Reihenfolge des Maileingangs und nur eine Num-
mer pro Person vergeben. Mit deiner Nummer erhältst du auch alle weite-
ren Infos. 10 % des Verkaufserlöses werden einbehalten und gespendet. 

Der Kulturkreis Wattenbek - Das Familien helfen Familien Team

Familien helfen Familien

Unser nächstes Frauenfrühstück findet im „Hotel Carstens“ am Mon-
tag, dem 28.09.2026, ab 10.00 Uhr statt. Anmeldung bitte bei Hendrikje 
Bahlert bis zum 25.09.2026 unter Tel. 04322/889925. Gäste sind herz-
lich willkommen. Es wird auch wieder gekocht! Unser Kochen findet am 
Mittwoch, dem 07.10.2026, ab 17.00 Uhr in der Schulküche der Hans-
Brüggemann-Schule statt. Anmeldung bitte bei Lillemor Reckling bis 
30.09.2026 unter Tel. 04322/4449627.

Frauenvereinigung Bordesholm

Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats findet am Mitt-
woch,16. September 2026 um 09.30 Uhr im Neuen Rathaus, Großflecken 
59, Raum 2.6., 2. Stock/Südflügel, statt. Frau Grallert vom Fachdienst 
Stadtplanung und Stadtentwicklung wird zu Gast sein und über den Zwi-
schenstand der Rahmenplanung für die Neumünsteraner Innenstadt be-
richten. Ein weiteres Thema wird das Gesamtkonzept für öffentliche Toilet-
ten in der Innenstadt sein. Kommen Sie gerne vorbei!

Einladung zur Sitzung


